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Danzigs Kur- und Seebäder 

Oliva-Glettkau * Brösen * Heubude und Krakau 
Weichselmünde * ^X^estL Neufähr 


sind kurtaxfrei und tragen jedem Geschmack und jeder finanziellen Möglichkeit Rechnung 


Die Sisuls Dauzifi bildet mit dem iiir verbundenen 
Gelltet einen Freistaat mif der Bezeichnung „Trete 
Stadt Danzig“. Nach der Verfassung ist der Senat 
die Regierung und zugleich dte Verwaltung der 
Stadtgemeinde Danzig. Danzig hat eigene Währung, 
Die Währungseinheit ist der Gulden (E Reichsmark 

1,22 G> l Gulden 1,73 Zloty). Danzig isi mit 
der Bahn, mit dem Autobus, mit dem Dampfer und 
mit dem 3']ugzeuj| zu ea L reichen_ (5. B], 15.) Aus¬ 
führliche Auskunft über alte Reise wege mit und 
ohne polnischem Visum, sowie genaue Fahrpläne* 
ein Verzeichnis der Sehenswürdigkeiten, BiblJoihe- 
ken Sammlungen, des Risenbu.hu- und STraOenbahn- 
verkchrs, der Postgebühren, Behörden, Vertretun¬ 
gen Fremder Staaten T Visage bahren, Unterkünfte, 
ferner die jeweils neuesten Spiel ptäne der Theater, 
Kinos, Konzerte, Vortröge und sportlichen Veran¬ 
staltungen enthält dei l „Dan ziger Wochenplan^ den 
die Dan ziger Verkehrs zentrale R. V., Stadtgraben ö, 
kostenlos ühei cnittelT. 

Danzig, das „Nordische Venedig“* mit seinen 
äe' eh ituk tonischen Schönheiten und kulturhistori¬ 
schen Schätzen kann sieh rühmti], neben diesen Wei ¬ 
ten noch in freigiebigster Weise mit landschaftlichen 
Reizen atssgestailtt zu sein, wie säe an der ganzen 
Qstsccküstc ihresgleichen suchen, Danzigs See¬ 
bäder, zwischen der hEuuen Ostsee und den grünen 
Wäldern d(s Uralisch-Bnl tischen Höhtnzuges ge¬ 
legen, ceihiiiL s-iel-t wte Perlen aneinander und besäu¬ 
men den weiten Halbkreis der Dan ziger Bucht, vor 
die Sieh schützend die Halbinsel Heia lagert 

Uber den Wert der dem See- und Strandklima 
innewohnenden lIcLLfaktyrem sind die Ansichten 
maßgeblicher Mediziner ungeteilt. Gelangen doch 
seit Jahre« Kuren .zur Behebung der versehieden- 
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S’Cen krank lieilen zur Anwendung, Erwuhnt sLiqi tluii, dk uu deren Üstseebädern stets kaltes Wasser 

hier: hrkrajiknugeca der Atniungscrgunc, dles Blu- bringen, ilIki die Temperatur des Scewus-sers in 

Rh ach i Eis, bei Blutarmut, verschiedenen Herz- ik-11 I >anzigtr Bädern, Das Geheimnis dieser Na- 

storun^ii. Nervenbtrankheiteil u, $ L f, Niehr gering Em'oi-.uhLinmig ist in der günstigen Gestaltung der 

darf daneben der Einfluß des Klimas auf Seele und Dan/u^r Buuht zu suchen. .Sie bildet üin großes 

Gemüt der II c j Lu ng such enden geachtet werden. Wn- Becken, vin 1 da* sieh im Norden und Nordwestern 

ren früher Reisen an die See nieintens aiL-siiahms- dk ll.iihiir-. l| lieht schützend legt, 3")Ec geringeren 

lat I'ragen der Mr>de n so sind sic heute Wissenschaft- TieFcuvi-j-hülmijiSe der Bucht lassen eine schnellere 

lieh gestützte und daneben an ge nehme Kuren, und gründlichere Erwärmung dos Wassers zu a Bei 

Die eigenartige und glüoklkhe Lage der Dan- Nord und Nordwestw Luden, die besonders an der 

ziger Seebäder, deren Ortschaften sieh bis in die OshctklLtic während des Sommers vorherrschen, 

Wälder hinein erstrecken, ermöglicht sowohl Sec- spülen diese Winde das warme Wasser aus der 

und Strand-, als auch Wnldkuren, Die HcilfalUoren Bucht an «Jen Strand. Dagegen finden die kälteren 

Je* Seckliinas erhalten durch den jederzeit rnög- Wasser der- Offerten See bei diesen Winden ein llin- 

Liclien und individuell verzunehmenden Wechsel vom derms an der Heiner Käufe, So kommt es, dnti diu 

See- zum Waldklima und umgekehrt eine Bereiche- Wiisseritmireratiiren der Dan ziger Bäder durchweg 

i l uug, die die Aussichten auf Erfolg dieser Kuren hoher Hegen, als die anderer Qstseebäder. 

um ein Bel rechtliches gegen andere Kuren erhöhen. ,, . , t , . . . . 

Hin Weiteres kommt außerdem hinzu: Das ist ilic k b ,. US e t 

warme Temperatur des Seewassers in den Danzi- bcl ' 1 ,et “ de! Öadei " Seite 1& ' 

gor Bä derer Gerade bei Nord- «Her Nordweslwin- Unentgeltlicher Wuhmmg&nachwris liegt hei. 


Luftkurort Oliva 


Wenige Minuten Eisenbahn- oder Straßenbahn- 
fahrt bringen den Badegast von Danzig ln die Garten¬ 
vorstadt Oliva. Q3Lva-G leiikau’s Bedeutung als Luft¬ 
kurort und Seebad ergibi sich aus deiner selten 
glücklichen Lage* hart an Wald und See, einer Ver¬ 
einigung v lh) Nulurwerten* wie sie kaum ein zweiter 
Oft bictcL Zu allen Jahreszeiten herrschr hier uiri 
günstiges Klima. Der Ort Oliva hat sich daher, am 
1'uEie des uralisch-balcisehen Höhenzuges gelegen, 
ku einem schönen ErhoEung sau Fern halt entwickelt. 


Zum Teil in liebliche Täler esrtgcbellet, erfreut *ieh 
Oliva einer überaus geschützten anmutigen L:igu, 
Meilenweit ziehen sieh über die Berge pirac hl volle 
Waldungen hin, die teilweise sehnn ihren Anfang 
ifil Ort haben. Für kranke und schwächliche Per¬ 
sonen i^Te-s diaher äuflensr leicht, den Wald auTzu« 
s lieh cm Tennis- und Sporl plätzc und Em Winter 
ideale* Skigcländc, Rodelbahnen und Eis platze 
bieten Gelegenheit zur Ausübung mauui glauben 
Spoi'tbelriebes. 


ZKlerzlensvrkloMtcr und 
Klosterkirche, 
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Nur 10 Minuten Straßenbahn Fuhrt bringen den Kurgasl nach 


Sfliv .theutul 

in In Minuten Viel Oliva erreichbar. 


Ebene und sanft ansteigende Waldwege mit ihren 
in ii rehcnhaft schönen Ausblicken auf die See und 
Üanzig und Zyppru 4-c^taCttn Stundenlangt Wande¬ 
rn n gen h bei denen hübsch angelegte Ruheplätze zur 
Rast ein laden. Eine besondere Anziehungskraft üben 
auch die alten Ausflugsorte in der Umgebung Olivas 
aus, die man auf kurzen bequemen Spaziergängen 
erreicht. Da träumt Pelonhen, heute der Sitz Staat¬ 
licher Erholungsheime, früher die Landhäuser Üem¬ 
siger Patrizierfamilien umschließend. Für beson¬ 
ders Schonung sh cd ürfrige Kurgäste'hie (et dercinzig- 
iiEtigc über iü ha große Schtpügarten mit altem 
Pack, Teichen und Ruhebänken erquickenden Auf¬ 


enthalt, Aber nicht flur de] 8 Natur-* sondern auch 
der Kunstfreund kommt auf seine Rechnung, Im 
Park erheben sieb die aftctirwürdigcn Zeugen gro¬ 
ßer Vergangenheit: die im J2, Jahrhundert erbauten 
Gebäude des. alten Zisftei'-Zienserklosters mit der 
hochragenden Klosterkirche und dem PJfiE) erbaute]] 
„Königlichen Schloß“, ehemals Wohnsitz der Klo¬ 
ste räbte. ] in Fried Guss aal dieser Huuliehk eiten 
wurde HM>0 der Friede geschlossen, der dem Schwe- 
diseh-Polni sehen Kriege ein Ziel setzte. Seil dem 
Jahre 1927 di eilt du* Schloß ul* ?1 Lund es museu m 
für Daniigcr Geschichte“. 
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Ostseebad Glettl<au 


Osts e ets cid e Gleiikau T das die Möglichkeit ge¬ 
währt* neben den klimatischen Heil Faktor etfc, Liie 
Wald und Hüllen darhictcn* die Kurmitiel des See¬ 
bades erfolgreich zu verwerten. 

Da wir in Oliva die Voncile Eines im Sommer 
erfrischenden und ?m W Enter milden WaLdk unartes 
und im Sccbade GlcUkau die Hei]Faktoren des See¬ 
bades, also gewissermaßen kontrastierende klirtmu 
sehe Verhältnisse hatten *o ergibt sieh daraus die 
günstigste Gelegenheit zu individuell &bgestuften 


KufkniK filcLIkiui (KtickarisldHl auf- 
xCnnmiiien ans dem rd. I Ji:j gmUmi 
scewmdussdiiii&ltfti und wunder voll 
uuäleutui Knrjmrk. 
liier sind jiiieli die Teuitüipliiizg nnier- 
Kclirnchl, Lansclilite RnEnrLniike Liefen 
fNvlcücfilii'il /wr Erholung intd lk j - 
»bilditiinjt der 1 l 1 ]ipii:■:>.[mir 11i l:11li i WelS- 

kämpfc. 

lk|K Kurhaus, das inr die allcrhuMv 
Küche livkantiE ist, ist ein hulkhter 
AliC i^attl i;lE 1 K4irl, der einen prn^hLvnllen 
limidldiek iibur dk PsiriRlgti llucTlt 

jicstatlel. 


Kuren usu mannigfache K ran khcifSfcu Stände. 
Oliva mul I.IrMhim sind daher ruhige Kurorle* vor¬ 
züglich i'.u ij'iiüi hii 1 alle diejenigen, die dem ge- 
r;m l lu i-lii ii 1 iiirkbc der Städte entfliehen und sich 

in . windiger- Wold- und Seeluft erholen und 

starken wollen, 

S|'.n ilkL'lu. Ikintigimg bitten gulgcpflegte Teil- 
nisphu/.i fein 'sec bade tiEctifcuu, Gelegen heit 7,n Srgtl- 
uml Etu,U 1 1i 1 1 1 i uni vorhanden, Äutogoruge und Tank- 
Äielli . Kurpark, Katlioh Gotteshaus am On, 


■ '.-h Ii.l'.Ii. jii- LjIi i ilrhlufeife 11111 Ithek iidi 
dir Hiua/ker ltiK:hi Im \*\[ilmu runde 
Tüll dies, rhulumtorfcs (henkan. 

I He I buiuuti L . Lu 11 I )ume n% If e r ri-n - 

■ ■fei 1 1 J'iiiailpeniiinl Kt 111 iI Jno ^i-l 
len UfeEl ilkIJeriilern W.ish^f iuisuc* 

-LiLlel IIIIlI 111 ■■• |O'sl.'Ii I -ill'. ii iK il/rpE. 

Neben Anim ikTimueik Meril Selm im¬ 
mer wk- dun Niditsekwimmer iril 
LirolilrrnödicJisae L^mjeniliehVeil mul 
SLl Ill rl i L-ü y l- wi i 1 1 rlcisl l -1 . S| i r u 11 ulst ei - 
C: r micL _ IriOtlSki^e. TunI£lt4iLc iism.I 
W n^suTadei sind VurhuEiÜL'u, 
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I' k SHins KiirlliiUüi! wi Jui: ^tsuiii- 
Kfi I L-il iii;S Kiir^sirltllis ptli( all- 
v. * l'Lpl'ülIl'iil an. im hiii^ciii Sft- 
m . l- mi 11 E 3,i lI lsI p j iiü, L Mühen'l- ra nkKt - 
m v ült Unk uJit-r UrüHMi nrndi 
liiiü riiiüls Zuitpnl. 


II11 l 1 1 mHc i itl^ f s ;i pjJL'lJi lI it L \V:i h r- 
KUidlkMI ^lelEllLLLIK — Hill ^LTJHlLl. lI|l 
h 4 .Tt.-l ts. aus KfriUcr Hmfcriumis you tkr 
SÄa Äib' erficnnLur >itul. Am SiraiMii 
clllkm* ililltE dnc üdmhk. ksk l*ru. 
rfl-uil ittlu tUidi ZoeHH't liiiü. limstn. 
[.■LiEo E^iisiniLLüi iiimJ ViLfcu 1 . 1 i- 111 uhl 
Scr^siLk- mjivährtüi nult’ LJiilurkinsfEH- 
Miüglfchkcil. 


Aniii.ilni]^ AIccrcshLtdiMiK 

isai l- i11-ur Wuäscrlk'ic msh .3 m vmiil 

liudusiun aus. Hk- Autmiliiiu; buweisL 
cliü KhirlluH des \\":is^urs-, w il l sic in 
asäukUEcliLTL tilidcrn llanjcius anvül- 
Irciiiiu k| n 




































flrÖNL-ii, SininJIuIIl- mm Kurtfitrlcn 
uns JKSuJlUU 

Schn nur J J :nk mii vi u J l ti c t un knlic- 
nliitKcn. Am Sinnd« *lcli vmfcuiü ziv 
I ltndus K teic r it w ; i Idel iul l. Am; mszc l idc 
S-i.iiuljrtiiitft 1 hie Len < jduKtnliclL mwi 
Termin Himrl, 
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. . S Lt iltllI £i ri-J 15.:i lI ulie kr ie h. 

. ihl|k«umi ii-c n nLemlrcjur Striind mul 

.• i-lI I !’.:■■ SiL-SCpLÜtZtC J.LIKt llIUl'l IL"ZI 

\l .. J.\m i ruuiiiicIpEat* filr {Troll 

mul Klein. 


Ostseebad 

Danzig-Brösen 


Brösen ist von Danzig in einer halbstündigen 
Straßen hahnfihrr oder in, noch kürzerer /eit mir der 
Eisenbahn zu erreichen,, Der Fahrpreis in iE der 
Straßenbahn von Danzig nach Brüse n betragt 35 P. 

Unmittelbar an dem 200 m langen Seeweg lieg! 
die Sfr and ha Ile mit anschließendem Kurhaus mit 
30 modern eingerichteten Fremden zimmern, wo 
Kur Konzerte und andere Unterhaltungen den Budc- 
gü^ten geboten werden. Eine herrliche Strandpromc- 
nade verbinder Bröken mit Glctikau und Führt am 


Strande entlang weiter mach dem Welt- und Ltixus- 
bad ftajipöl. lis hieten sich genußreiche Ausflüge in 
Jje mit prächtigen Ausblicken versehenen Laub- und 
Nadelwälder des uralisch-baltischen HohcnzugtS, 
Während Jet' Badesaison Findet ein regelmäßiger 
Dampferverkch r z w j 5 eher B rü ?en-G1 ettk au- Z op p ü t 
einerseits und Brüsen-Daiizig andererseits =umi, 
Kath, Gottes hau s im Ort. Evgl. Kirche in dem 10 
Minuten entfernten Neu fahr Wasser, 
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ElnfHsslriiriü ln HfkSdiL 

[ruk'KiMilauilt zu j. i„- 111 jL! r■_■ i 11 n 11 HihiLs- 

N.SüiMrlführlirii in ikrnmiatarliudiL 




ISiiük %tsi i 13 n-üht 11 iiiFi uiu hltuun üvt 
EI ;if l-ill'ü i Eli hrü vcin I hmziji-Nmtulir- 
waüsyr. Im NütltTKrimi] üur Lcrachl- 
tliflll. 

i ia IL’/1 ^S-h 11tt > i3=i «.I ui'SdiiiTLitfL's ' I r-L 1 i - 
lüL-n i ii Jl j t IJiuJh, uni tk-r Littili; dk 
vi?r A iikL: r I i lx l^ei d üi i ScliiEie, 

F! I nl;iuft ii d y* K ;l uffnlu i ci s di ITe. 


2 \i*i ui l^tmL-r u-t-L -k mil h;tmpfL:T- 
;trik a KyslL L lk. Rundblick Jtni dlv icniltfc 
11 :iri;- l in-L-r bucht und die mit Vüild KC- 
kniiitcni Hüli citK flsc. 

Während der Salami ikEdEUüÜEfcer 
I^Lmpfurviirkulir 11: s ■ j h |*:nsii^ und 
uhyr CiliMtkiLU midi Zrtppnt. 
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Eisenbahnverbindung. 

Im Anschluß Ein die TrEimdr-Fl-Züßc l-icrUn 
JVlEiritnburs verkehren Eügäkh 2 visumfreie Z ügt 
von lYfiumnlmrg nach Danzig und zurück. 

litne üti ersieht liebe Zusammen^] lang »Iler 
I: i £l nhiili civc rti in d u n gen enthalten: die Wer hell arte 
iSo reisen fre mir und ohne polnisches Durchrci^c- 
Visiim L| und dci 1 Danzig er Vürkchrsplon, diu Intcr- 
Lsstntcn au/ Wunsch kosECnlDü von der Dan ziger 
Verkehrs zentrale* StadEgrabni 5, zugesandt werden, 
l 1 reise; Sehe 15, 


Siröfeisnu 


/Sfctffo 


J i 4 t ntjv vif ■ 


Braun, 


Fmnkfurr. 


tfipfttL:; 


Görfitz 


Autobus Verbindung, 

Viiucnlrrfl 

Im AnschliilJ an die Berliner ]>Zügc von und 
nach Mm'lciiburs dreimal tätlich, außerdem von und 
nach LLbitig drei mal täglich mir i*ü st-Autobussen. 
Räekfnhr scheine mit 3 Tagen Gültigkeitsdauer 
Preise: Seite 15. 


Unentgeltlicher Wohnungsnachwe 

für die städtischen Kür- und Scebüdtir Danzigs liegt b* 


Jede -sonstige Auskunft dur ch! 


Städt. Kur^ i 
Danzig er V 


Aufi?rd?m J-Ur Oliv* u. Glettkfly 


Städtische 















Luftverbindung. 

Visumfrei!. 

Danzig hcstizc Wasser- und Land Flughafen und 
ssi siändige Station der Deutschen Luli-Mansa. Plan- 
mfitftge liugves , 'hindung naeh allen Teilen Europas 
hei maftigsttn Bäder-SüntLerprEistn. Genaue Rüg- 
plänc und Lufckurslnüdicr durch: Deutelte Lutr- 
Han&a und Danzigcr Verkehrs zentrale. 

Außerdem: Riincfflügc über Danzigr 
Preise: Sette \b. 


7?m- ' 




Jhsf&tviy 


DANZI 


n^T M>v • t-.'ri.-.'T.y* 

L, 


lm u 1 ^ 

H 

l r i' n Li l . , -uCJ \j- 7 


, r V' M/JLI 1 

S&. 


Schiffsverbindung. 

Viiumlrei E 

Ille bekannten Moiarsclmc El Schilfe ., Hau sc stadi 
Danzig" und Preußen“, hctm'hcn vom Nord de ul- 
-chen l-loyd, limnien, und der SH-ltiner DumpE- 
^ctlifFs-Gesej hcln? ft j, I', Rrae unlieb G. m. h. II. h 
Stettin, bieten eine der instrpssaniesien und genuß¬ 
reichsten Rihrtcri über die Oüi&eg vw» Sw ine münde 
nach Zoppal und umgekehrt. 

Die clegjimen um1 schnellen DnmpFcr sind mit 
allen Bequemlichkeiten au sges tauet. Sie besiizen 

rüumifce Speiseöle und ufidcE'c Sülnit^ MISgedehme 

ütfsrliiLizte wie offene Promenadendecks* 120 Reit- 
plüsze in Kabinen und weiiere KulicgekgcnhciECii' 
El-Jöi'lIltle ngsrtlogtiellkeil Eiir 120;! J'uhngiDre eluF 
jedem Schiff, gr&Gfc rührigeseiswindigkeil, be Wühl¬ 
er WirlsehuFtshelricb llsW. 

Ausführliche Palrrrliinc durch alle Reisebüros 

und liisLnhnlinfahrlca!JenUEisguhCn, Preise; Seite LS, 


ZiStfftCf. i {.j KfJ;' r .' r .': 


riwyl/mi -'i 

Jtüxjc Lantfcqprzfrzcn 

fjft t.' Fx-Jei'^t: Ltffxftfiij rtn Ifii 


eebäderverarattuns, Damigjopengaise 38 
[ehrszentrale E. V. f Danzig, Stadtgraben 5 


iskunfti stelle, Danzig-Oliva, Am Markt 15 
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^i^bikdcuiEIHtalt 

Ih-uhnde 

mit Jlrimcu-. licrren- 
i in lI i ,, ;uiiüiL-iiih;id in iE 
„HS 7. fl Ilm, y.;t IlL Jur 
bildenden In lI ur IS-ii- 
denuiSrm l*)M . (iA^3| 

] N.-rstuL^n, 

Im VruiSer^nwide 
SlmJidiiruiEienadcHeii- 
budu Wtk-hsüKnlirlÜL' 


Ostseebad Danzig-Heubude 


Nach Heu bilde gelangt man von Danzig in einer 
halben Siunde mir dem Dampfer. !rt noch kürzerer 
Zeit bringt die Straßenbahn den Besucher v»n Dan¬ 
zig durch den IJeubudtr Wald direkt nach dem 
Strande, Der Ori Neu bilde Ist mit dem Sir: uni durch 
eine Emßgüngcrpronicnade verbunden. Der lieEihu- 
der Strand zeichnet siüh he sonders durch seine 
mächtige Breite aus. An den Dünen entlang ziehen 
iieh weite Laub- und Nadelwälder hin und laden 


iu wunderschönen Spaziergängen rin. Die Doppel- 
wirKnng *mi See- und Wal dl ult macht &ieh wrdsl- 
luCEid bemerkbar. Eine neu ungelegte breite Strand- 
p t'i ■ ui l" [j: i iJ l auf dem Dünen kämm FllIi a _ r in drei vier¬ 
telstündiger Wanderung nach dem Badeort Weich- 
seüniiiidL. lieubmJc seihst i*r sehr idyllisch gelegen. 
Eine besondere Anziehungskraft (ihr der im Walde 
eingebettete Heidsee aus. Autoga ragen und Tank¬ 
stellen vorhanden. Evgl. Kirche cm Oie. 


IKl H.tcjU-c Huldsee in HinihnÜL'. 
idylliself v-hn ;i 11 l-fi Sri ich von \VjijJ 
iHriKcbem in dum sich I.jiiIi- mul fvu- 
deliniLime ubweehsdir Ruder hoinc 
silIii;n .on Veriiiiniiiu und luden zu 
IlliUdlUikiM M'liiuii'jL I tru i tsia li n l-i i <-iia r 
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KKraiadlinlEu Elen linde mi I ^irjiidunnne- 
amde. die iiaeli WuLcEiüeliiiLiudL: führt 
t 1 11.' Sii'.nn.ltiidk Uvili Ol 111 iin I ü i.v 11 >hI ru f 
Nälm der lind umi Hüllt mul WeLet den 
ItadullUtilLdlL'f II Llie ne w i msd I Le Hr- 
in d 111! . Vnrzti-Klldic Küelie, 


LituEsleK im Merrenljsid lk B u. Linde. 
Wn^erhaLEspiele der .liiKLiid, ^ptiii^- 
ln^tlLT und l'unil lei der See \m\ 
'E'iHf«fiefHte ;mi dem Strande (steiL-ri 
f lUJe^enlmit /nr Abiveclisnluiii' imu! 
kürperlielmii KrhitimimL 


Was für die einen der Str&nd und die See* ist für 
viele Gadega&te sowohl aus Neigung ats auch aus 
ärzrl Lehern (jehot heraus der Wald, Wir finden ihn 
liier in unmittelbarer Nähe im Dünen- und an schILc- 
ilendun Hinttrgdändc, Wild reiche Laut- und Nodcl- 


lioEz bestände atmen Rulie und 1-rEeden. Von Heu- 
bude gclangi inan auf guten Waldwegen nach den 
Heiden zwischen See und WekllseE in den Wald eili¬ 
ge he t rei e ei I- i sdi e rd örle r n 











KUU\i ilWESTL NEUFAHR 


n.Airi finluilhfiwh." 
ur h iinJ li n ^ss-e r^i Ul: zu-ischu» HvmIimJi- 

um lJ Kr.ikmi, 


KrA.m und WesÜ. Ntufähr 


DANZfG 


Ej^iiic- Oilc sind außerdem mji den ..lig mul 

Dan^g vcfhehrcuduiL E^inifiFem in 1 * miiilIii;l-i- 

Kakrr zu erreichen. I-er wer bequem« Ahn dm-An¬ 
bindung, Gnu? Priv;it-Pcnsioncn hti billl^u l'ryl-i^n 
AuJ neu angelegtes' Pnsinetunle, dmi'eli dm \\ ..;.i 
Führend, i&r der Strand in Min. eiTcieblnu. An 
geprägte LuguncnJmidsctiafr mit der ihr lypi■ -rhui 


i 111 v- 1 11 MMlii iIj i rn/.deken jedes Naturfreundes, 
\ ngt I luiU^L-lutlp 


l '< ■ l11m i11 > Ui il;ü-l Iili i zu Ausflügen nueli den 
I i- i In * lim «■ i ii hü r Nehrung. 


KiiiMu mul WeslL-Neu führ sind die Orte für 
Alk. ln. W.iki Mud Si i b un de En samkeif quellen. 




















E'di:LiiKidiL de* I lei 11 « I jeu r HijfuiiS: 

MkidymsU!. -.yW las a u i 1 L 1 
i, - I i fc t i -j I i L i i r i i-l v' i i r:ir liiiltF j l: lL l 1 i 1 Ar(. 
TirutwnM viiis ^cliiirLih idlcr (IjnlSui 
und J hia^üii, A^ujinn.suri wr^ctnv- 
dener t AllsWandurcr-SdiimiliräHliiaLJE 
iiiteä Cher !■*■£:_ ^iListioii jn lIl!'■ \lt- 
^iii^: li iirl l-ii Lii^li^litr, (hititsellur 
und >hkiMiJliiiLviscItur liisudereien. 


DANZIG 


WEICHSELMÜNDE 


Ostseebad Dan zig-Weichsel münde 


Weichsel munde ist vtjui Daniig mit dem Dampfer 
udtir der Straßenbahn bequem und schnull zu errei- 
ehen. Durch seine Stille und Natur reize bietet 
du$ im Untschen begriffene Seebad Wd di sei münde 
den l£t1iolurt£$*ueheiidcn fern von dem Lehen und 
rrciben der Großstadt die gewünschte litilie tmJ 
Ablenkung. Der am Strande sich hinz lebende Laub¬ 


und Nadelwald ladet zu schonen Spaziergängen ein. 
Zum Bade WeEeliselmüi'idc gehört auch das 
l iuiiüc) scli lüfje Len. Ls Liegt an der ne nun gelegten 
t i’u ii d p i ! ome ] i a de \Vei ufi sc1 m au d e- 1 1 e ab u de und w i rd 
von vielen Badegästen* die ein l-'rcifcad am Strande 
vor ziehen, gern besucht. 

Unterkunft und Verpflegung zu mäßigen Preisen. 


b'ischerdnif Wdeh- 

^;EmnndL'liliL E];lÜHi- 
K jil:j]. 


Im l linlertiriJUÜL- die 

sk\i Libur Bcuhndu 
his WeslI.’NeuiäliT 

IrhiKiLliL'jklL'ji Will' 

















Slxherhdl mh fl Binnen in ** tt- p> Gäckm 


_Anislülilstl«iusditii ititi Simnde und 13 ade¬ 
rn i hie lil ^liindk ü i l* Wanserttradie heidiJLtditeiid 


Ifirc eiieikK liciM-t ah\ Sirandu sind Mündige 1 iade* 
nuhielit stets Elllf^Ll^rdt hei uhvakeil UiSÜNIliI 


F'iäx dk ^leherlleil der Ikideaasle in de.ii D^Ln^ci k-l-i“ Seelm-de ans Lilien ist in krrüfJtem MuJSg VnruirKu iHtrttfklL .slellSill 
in Leder Jtadeans-EnlE .1 Bnd^ulSEllcr hLU r Heimkiclsli^npin der Hiiden-dün und jür die KvltllltfC VufkUl^liekLisf zur Vei 1 - 
iiiKimic. I üu hätten Efestmn^lirmte iK-iJmkiL sich an ih«ti ]k*iIi»iiiIi?ii ]*Uiijcmi aus Strande und jiii Aidsk-lit^iiusdLeiL 
iii-i Stfluild >isli L-ine I’li-siih In fkinllr Isefiodel. efioliEl yiiuTt AI arm lind das Mi-samle lladeiiersrmal stellt sich 

ifjr das KeLInny.sU'erk /sir Verfüi^Eni;. 


I ki de a usl all II l-li h udt:, Tein per,! 1 li mua ein vt. 


J'csIütellnUK der Wn^seriempeiiiiur vnni Seil wlimnsKtf jutt, 


Bi 


■ Al m 


ll| 



Um jfH 


d-j== j|] 

|ll> :■ •'■! . m 


■1(14 

|3 

jh a ^ 


























KEINE KURTAXE! 


KEINE KURTAXE! 


Eine Reise nach Danzig kostet: 


1. mit der Eisenbahn 



Qbär D i r $ di au von: 

Berlin BreiFau Köln 1 Königsberg- 

Mürben 

direkt vah 

Stettin 

n«di 

DANZIG 

D-Zug 

Pers.-Zug 

ii' hl ii. | 
3HJU 2-1,70 28,00 
20,80 IS, 10 — 

Ul- tl 

10 p — 72,30 h 
— !)»:■ 

m. ii 
n,oo ii.:io 

11,30, L MIO 

JJI. 

11,10 

S P 10 

]]. f in, 
70.70 50^0 
G4JSÜ1-41,30 

ii. | irr. 

112,7(1 20.00 
20,00 14,40 

Kl dH« 

j R.-Marli 

von.: 

Bromberg Gräuel 

enr Thom Posen 

übrr B'er»berg 

Warschau 

vLci Gidiadehi 

Kättowi i* 

über Pei rn 

rtflih 

DANZIG 

D-Zug 

Feis.-Zug 

1 [[. III. E!. 

22,50 15,— 20,40 
17,40 j ll’tiO l"s,30 

lEt. IE. 

L5J.nO 29,1 U 
10,20 21. Hü 

ui. ii. 

10,10 31SJ50 
E4>£i0 30,30 

l\l 

20,40 
20,20 

1L ]J1, 

40,20 30,80 
30.90 24,00 

]|. HL 

0 43,80 
51,00 34,00 

Klasse 

} Zfoty 

S. mit dem Schiff 





mit dem Autobus 


Seedicnst und durchgeh« ndc Karten für 

PcrituicniüsO 


von: Elbing Mim-enbtirg 

von: Dänin Stettin 

bwjne munde 

riNati 

Königsberg „An™:-! um i . , 

mjkdk 1 jj 

B 13 3IE 

3 I LII 

II IE| 

ii 

m 

5 

! pjhj 

niCh - - 

Zoppot 

RM RM 

1 l 

RM 

' RM " 


IM mit RüddaJirt i 

SO 0,55 r 


Sehrt' 2,5 1 — 20 ' 7 ° ISpöO I 1-1,— II — I S.— I >k 

Hin. u. 

RUdtfohrt 45,— 37.40 5J,40 30 T SO J 2121,— !>.- 

(üö 1*9* 

Gimtaicltii- 

J<«r> ■ | | ' ! " _ | 

') F*r Elh u. Srtnell.ägc laplFnJjflifca Znidala^. 

Der Aufenthalt in Danzig kostet: 

1 Zimmer Kalte Seebäder 


pro Tag 

Wqdic 

Monat 

Einzel- 

Zehner- 

Ddlter- Ferienharten 

vün 2,50 0 

vqn 12,- 0 flp 

von 0 a:i 

Ürw. 1 Kind. 

0,35 , 0,20 

Erw. Kind. 
3,“ | 1,7ft . 

Erw. Kind. ' Erw. 1 Kind. 

12.— 8 S — - , 3£D G 

Verpflegung 


Strand körbe 


1 Frühstück 

1 Mittagessen 

1 1 Abendessen 

pro; Tag 

Woche 

Monat Saison 


O.fiU Ü fll.Sil — 2,00 G 0,80—2,00 (.1 t t — 8,— ■ 1-V- 35,— G 

Tenniiplätje: 1,50 G“ 2,-G pro Stunde. 

1 Gulden = 0,S2 R.-MjiL + 1 G = 1,73 Zloty (Kleine Kursschwankungen). 

Wohnunginachwcit anbei. 


h>ü | ‘ ,IKJ 4. mit dem Flugaeug 

! 14,C0 12jiB0 «n: lerlEn j Suttln j Stab 

















Erholung in Luit,Wald, Wasser u.Sand 
Findet man stets am Danziger Strand! 

Druck von W, F. Burau, Danzig 






